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Gemeindewallfahrt nach Remagen
500 Godesberger machen sich auf den Weg zum Apollinaris-Kloster
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Kostenfreie
Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum TTTTTag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:
Hörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit Hörpass
Donnerstag, 1. Juni 2023,
9-18 Uhr
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
VideochatVideochatVideochatVideochatVideochat
Mittwoch, 7. Juni 2023, 10 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audi-
otherapeutin DSB
Muss ich alles hören, was ge-Muss ich alles hören, was ge-Muss ich alles hören, was ge-Muss ich alles hören, was ge-Muss ich alles hören, was ge-
sagt wird?sagt wird?sagt wird?sagt wird?sagt wird?
Freitag, 9. Juni 2023, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych.
Martin Junghöfer,
Unter dem Titel „Hör-Pioniere: Wie

das Cochlea-Implantat (CI) nach
Deutschland kam - Gespräche mit
Zeitzeugen“ wurde in diesen Ta-
gen von Martin Schaarschmidt ein
Fachbuch zur Thematik der Hör-
implantate, veröffentlicht. Im In-
terview (S. 369ff.) berichten die
Hörakustikmeister Eva Keil-Be-
cker und Stefan Saul darüber, wie
BECKER Hörakustik bereits vor
Jahrzehnten die Wichtigkeit der
CI-Technik erkannt hat und sie
durch ihr frühes Engagement für
diese Technik zu Zeitzeugen wur-
den.

BECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht Influencerin
Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pionie-Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pionie-Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pionie-Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pionie-Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pionie-
re.re.re.re.re.

Gemeindewallfahrt nach Remagen
500 Godesberger machen sich auf den Weg zum Apollinaris-Kloster
Etwas über 500 Pilger aus Bad Go-
desberg sind von ihrer Wallfahrt
nach Remagen wieder glücklich,
aber auch zwischenzeitig ein wenig
feucht, nach Hause gekommen.
Am frühen Samstagmorgen mach-
ten die ersten Pilger sich zu Fuß
bereits um 7 Uhr auf den Weg. Et-
was später folgten dann diejenigen
- insbesondere Familien -, die per
Fahrrad den Weg zurücklegten und
am späten Vormittag auch die Bahn-
fahrer. Fast alle waren somit dem

Wunsch gefolgt, auch eine Wallfahrt
möglichst nachhaltig zu gestalten
und auf das Auto zu verzichten.
„In früheren Jahren sind wir oft
mit bis zu 30 Bussen auf die
Reise gegangen. Auf diese zu
verzichten und ein Ziel in der
Nähe zu suchen, war mit ein
Grund für die Entscheidung, er-
neut nach Remagen zu pilgern“,
erwähnte dazu Seelsorgebe-
reichsreferent Markus Kauf-
mann, der die Wallfahrt mit vor-

bereitet hatte.
Die ersten Pilger starteten noch
im Frühnebel, der sich dann ver-
zog und der Frühlingssonne
Platz machte. Nach und nach
füllte sich im Laufe der Zeit der
Vorplatz der Kirche St. Peter
und Paul in Remagen, wo es
schnell zu einem regen und
fröhlichen Austausch unter den
Bad Godesberger Pilgern kam.
Der festliche Gottesdienst in
der Pfarrkirche, unter Leitung
von Pfarrer Dr. Gianluca Carlin,
war für viele Erwachsene der ab-
solute Höhepunkt des Tages,
während die Kinder einen eige-
nen Gottesdienst am Rhein fei-
erten. Zum Schlusssegen ging es
danach, durch die Fußgängerzo-
ne und entlang des Kreuzweges,
zur Basilika des Klosters St. Apol-
linaris, dessen Gastfreundschaft
wieder einmal in Anspruch ge-
nommen werden durfte.
„Ich freue mich, dass wieder
einmal alles so verlaufen ist,
wie wir uns das vorgestellt ha-

ben“, erzählt der Pilgerleiter
Dr. Christoph Veit. Allerdings
mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge, denn er
hatte im Vorfeld verkündet,
dass dies die letzte Wallfahrt
unter seiner Leitung war. Für
seine langjährige Arbeit und die
Verdienste rund um die Wall-
fahrten, hatte Pater Gianluca
ihm am Ende der Messe seinen
und den Dank der gesamten
Gemeinde ausgesprochen, den
die Anwesenden unter langan-
haltenden Applaus bestätigten.
Leider setzte am Nachmittag der
Regen ein, weshalb das geplan-
te gemeinsame Picknick kürzer
ausfiel, als angedacht und man
gemeinsam entschied, etwas
früher den Heimweg anzutreten.
Aber die Freude über das tro-
ckene Hinkommen und das ge-
meinsame Feiern überwog, so
dass sich bereits jetzt viele auf
die Wallfahrt des nächsten Jah-
res freuen, die voraussichtlich
am 4. Mai 2024 stattfindet.



Mitteilungsblatt Bad Godesberg – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 11 – 27. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Ausstellung im
„Haus an der Redoute“
„Geflohen, versteckt, überlebt.“:
Posthume Ausstellung von Werken des
Godesberger Künstlers Hans Driever (†) im
„Haus an der Redoute“
„Geflohen, versteckt, über-
lebt.“ ist der Titel der neuen
Ausstellung, die ab 26. Mai im
„Haus an der Redoute, zu se-
hen ist. Gezeigt wird eine Viel-
zahl von Werken des sehr viel-
seitigen Künstlers.
„Seine surrealen Gemälde zeigen
einen biografischen Bezug zur
tödlichen Gefahr nach seinem
Untertauchen. Wiederkehrende
Motive sind Rüstungen, Unifor-
men, Masken, Burgen, Schlös-
ser, Schlüssel, Verschachtelun-
gen, religiöse Anspielungen. Sie
faszinieren durch ihren Detail-
reichtum, die handwerkliche
Meisterkunst und das Geheim-
nisvolle, Rätselhafte, Verborge-
ne, Verschlossene“ so Dorothea

Driever-Fehl, die Tochter des
1994 verstorbenen Künstlers.
In seinem Nachlass befanden
sich etwa 150 Bilder und Skulp-
turen - noch bis zum 18. Juni,
jeweils mittwochs bis sonntags
von 14 bis 18 Uhr, kann im „Haus
an der Redoute“, Kurfürstenal-
lee 1a, Bonn - Bad Godesberg,
eine bisher nicht gezeigte Aus-
wahl dieses Nachlasses bewun-
dert werden. Der Eintritt ist frei.
Die Ausstellungseröffnung findet am
Donnerstag, 25. Mai, um 18 Uhr im
Haus an der Redoute statt. Nach
der Begrüßung durch den Be-
zirksbürgermeister von Bad Go-
desberg, Christoph Jansen, führt
Dr. Dorothea Driever-Fehl in die
Ausstellung ein.

Verlängerter
Anmeldeschluss
Anmeldungen für das Bad Godesberger
Sommerfest 2023 sind noch bis Ende Mai
möglich

Die Bezirksverwaltungsstelle Bad
Godesberg veranstaltet auch in die-
sem Jahr wieder das traditionelle
Bad Godesberger Sommerfest im
Stadtpark: Samstag, 19. August.
Anmeldungen von Vereinen und Or-
ganisationen aus Bad Godesberg
sind nur noch bis zum 31. Mai im
Serviceportal auf der städtischen

Homepage möglich:
www.bonn.de/badgodesberger-
sommerfest.
Fragen beantwortet Ihnen gerne
Michael Houbertz von der Bezirks-
verwaltungsstelle Bad Godesberg
(Telefon 0228 - 77 3179,
E-Mail:
michael.houbertz@bonn.de).
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Bonner CI-Treff: Sommer- und Grillfest am 17. Juni
Bei den Veranstaltungen des Bon-
ner CI-Treffs sind CI-Träger und
deren Familienangehörige sowie
Menschen, die vor der Entschei-
dung einer CI-Implantation ste-
hen, aber auch jeder Interessier-
te herzlich willkommen.
Am Dienstag, 13. Juni, um 18 UhrDienstag, 13. Juni, um 18 UhrDienstag, 13. Juni, um 18 UhrDienstag, 13. Juni, um 18 UhrDienstag, 13. Juni, um 18 Uhr
lädt der Bonner CI-Treff zum Vor-
trag „LISA - Lichtsignalanlagen
können leben retten“ ein. René
Dakowski, Firma Humantechnik,
stellt die cleveren Hilfsmittel für
den Alltag vor. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Austausch. Alle In-
formationen dazu sind auf der
Homepage des Vereins zu finden.
Ein kommendes Highlight im
diesjährigen Veranstaltungs-
jahr ist auch das SommerSommerSommerSommerSommer- und- und- und- und- und

Grillfest im Rahmen des 17.Grillfest im Rahmen des 17.Grillfest im Rahmen des 17.Grillfest im Rahmen des 17.Grillfest im Rahmen des 17.
Deutschen CI-TDeutschen CI-TDeutschen CI-TDeutschen CI-TDeutschen CI-Tagsagsagsagsags,,,,, das am das am das am das am das am
Samstag, 17. Juni ab 14 UhrSamstag, 17. Juni ab 14 UhrSamstag, 17. Juni ab 14 UhrSamstag, 17. Juni ab 14 UhrSamstag, 17. Juni ab 14 Uhr
stattfinden wird. Wie auch in
den vergangenen Jahren wird
es wieder ein buntes Pro-
gramm, kühle Getränke, Kaf-
fee, Kuchen und Gegrilltes ge-
ben. Außerdem bietet sich an die-
sem Nachmittag wieder viel Ge-
legenheit, Erfahrungen im alltäg-
lichen Umgang mit Hörimplanta-
ten auszutauschen. Informatio-
nen dazu gibt es auf der Home-
page des Bonner CI-Treffs.
Cochlea Implantat (CI)
Wenn das Hören mit Unterstüt-
zung konventioneller Hörsysteme
nicht mehr verbessert werden
kann, kommt oft die Versorgung
mit einem Cochlea Implantat (CI)

in Frage. Bei einem CI wird der
Schall in elektrische Impulse um-
gewandelt, durch die der Hörnerv
in der Hörschnecke (lat. Cochlea)
stimuliert wird. So können bei mit-
telgradigem Hörverlust bis hin zur
völligen Taubheit Sprache und Töne
wieder wahrgenommen werden.
Wertvolle CI-Informationsplattform
Der Bonner CI-Treff ist längst zu
einer wertvollen CI-Informations-
plattform im Großraum Bonn ge-
worden, auch für CI-Kliniken,
HNO-Kliniken und den pädaudio-
logischen Einrichtungen, HNO-
Ärzte, Kinderärzte, Logopäden
sowie CI-Akustikern.
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
13. Juni, 18 Uhr13. Juni, 18 Uhr13. Juni, 18 Uhr13. Juni, 18 Uhr13. Juni, 18 Uhr
„LISA - Lichtsignalanlagen kön-„LISA - Lichtsignalanlagen kön-„LISA - Lichtsignalanlagen kön-„LISA - Lichtsignalanlagen kön-„LISA - Lichtsignalanlagen kön-
nen Leben retten“nen Leben retten“nen Leben retten“nen Leben retten“nen Leben retten“

René Dakowski, Fa. Humantechnik
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 21. Juni, 18 UhrMittwoch, 21. Juni, 18 UhrMittwoch, 21. Juni, 18 UhrMittwoch, 21. Juni, 18 UhrMittwoch, 21. Juni, 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr, 19. Juli, 16. August,
20. September, 18. Oktober,
15. November, 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
www.ci-treff-bonn.de
Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB Vorstand;
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-
leiter;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Spendenübergabe der Stiftung der VR-Bank
an den Förderverein der Elisabeth-Selbert-Gesamtschule Bonn

Spendenübergabe (v. l. n. r.): Guido Meyer, Schuldirektor Maher Doukmak, Schulsozialarbeit Rainer Jenniches,Spendenübergabe (v. l. n. r.): Guido Meyer, Schuldirektor Maher Doukmak, Schulsozialarbeit Rainer Jenniches,Spendenübergabe (v. l. n. r.): Guido Meyer, Schuldirektor Maher Doukmak, Schulsozialarbeit Rainer Jenniches,Spendenübergabe (v. l. n. r.): Guido Meyer, Schuldirektor Maher Doukmak, Schulsozialarbeit Rainer Jenniches,Spendenübergabe (v. l. n. r.): Guido Meyer, Schuldirektor Maher Doukmak, Schulsozialarbeit Rainer Jenniches,
Vorstand der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg Martin Ließem, StiftungsratVorstand der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg Martin Ließem, StiftungsratVorstand der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg Martin Ließem, StiftungsratVorstand der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg Martin Ließem, StiftungsratVorstand der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg Martin Ließem, Stiftungsrat

Bonn- Bad Godesberg. Eine Spen-
densumme von 5.000 Euro über-
gab die Stiftung der VR- Bank
Bonn Rhein-Sieg an die Elisabeth-
Selbert-Gesamtschule in Bad Go-
desberg. Mit 1.200 Schülern ist
die Gesamtschule eine große
Schule. Der Umgang der Schüler
miteinander ist der Schule
besonders wichtig. Deshalb führt
die Schule in Zusammenarbeit mit
spezialisierten Pädagogen für alle

sechs Klassen des 6. Jahrgangs ein
3-tägiges Sozialkompetenztraining
durch. Insgesamt sind das derzeit
rund 170 Schüler. „Dieses wichtige
Training ist fest im Schulprogramm
etabliert, möglich aber nur mit Hilfe
von Sponsoren“, sagt Schuldirek-Schuldirek-Schuldirek-Schuldirek-Schuldirek-
tor Guido Meyertor Guido Meyertor Guido Meyertor Guido Meyertor Guido Meyer, „deshalb freuen
wir uns sehr, dass die Stiftung derStiftung derStiftung derStiftung derStiftung der
VR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank Bonn Rhein-Sieg es uns
ermöglicht hat, dieses wichtigewichtigewichtigewichtigewichtige Pro-
jekt, das wir bereits 2010 begon-

nen haben, weiterzuführen“.
Die genaue Bezeichnung des Trai-
nings ist „BE-Cool-Sozialkompe-
tenztraining“. „Die Schülerschaft
der ESG ist heterogen“, sagt Ma-Ma-Ma-Ma-Ma-
her Doukmak, der an der Schuleher Doukmak, der an der Schuleher Doukmak, der an der Schuleher Doukmak, der an der Schuleher Doukmak, der an der Schule
für Sozialarbeitfür Sozialarbeitfür Sozialarbeitfür Sozialarbeitfür Sozialarbeit zuständig ist. „Wir
haben SchülerInnen mit vielfälti-
gem Migrationshintergrund, ver-
schiedenen Religionszugehörig-
keiten und aus unterschiedlichen
Bildungsschichten“, so Doukmak
weiter. „Konflikte kommen im
täglichen Umgang immer wieder
vor. Meistens sind dies kleinere
Streitereien. Es kommt zu Belei-
digungen und Schubsereien. Wirk-
liche Schlägereien oder Ausein-
andersetzungen zwischen größe-
ren Schülergruppen kommen

höchst selten vor. Es gibt
glücklicherweise keine Konflikte
zwischen ethnischen Gruppen. Um
ein konfliktfreies Miteinander zu
ermöglichen, ist das Sozial Ler-
nen ein Schwerpunkt unserer pä-
dagogischen Arbeit. Im 5. Jahr-
gang gibt es Tischgruppentraining
für alle Klassen, die Sozialpäda-
gogen führen gemeinsam mit den
Klassenlehrern eine Stunde Sozi-
ales Lernen in jeder Klasse des 5.
Jahrgangs durch. Es werden im
9.Jahrgang SchülerInnen zu Streit-
schlichtern ausgebildet. Das Be-
Cool-Sozialkompetenztraining ist
dabei ein wichtiger Baustein. Die
Schüler sollen lernen, Provokati-
onen gegen Schwächere zu unter-
lassen und ihre Empathiebereit-
schaft zu erhöhen. Das Erlernen
von adäquaten Konfliktlösungs-
strategien, die Entwicklung einer
Streitkultur, der respektvolle Um-
gang miteinander und die Stär-
kung der Selbstkontrolle der Schü-
lerinnen und Schüler sind weitere
wichtige Inhalte. Wir haben unser
Ziel erreicht, wenn die körperli-
chen und verbalen Gewalttaten
reduziert werden.“ „Dieses im-
mens wichtige Projekt hat unsere
Stiftungsräte sehr überzeugt“,
berichtet Stiftungsvorstand Rai-Stiftungsvorstand Rai-Stiftungsvorstand Rai-Stiftungsvorstand Rai-Stiftungsvorstand Rai-
ner Jenniches,ner Jenniches,ner Jenniches,ner Jenniches,ner Jenniches, der die Spende
überreicht. „Wir fördern dieses
Projekt deshalb bereits zum zwei-
ten Mal“, ergänzt Martin LießemMartin LießemMartin LießemMartin LießemMartin Ließem
vom Stiftungsratvom Stiftungsratvom Stiftungsratvom Stiftungsratvom Stiftungsrat.(ppl)
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C.Loosen-Sarr mit Ensemble.C.Loosen-Sarr mit Ensemble.C.Loosen-Sarr mit Ensemble.C.Loosen-Sarr mit Ensemble.C.Loosen-Sarr mit Ensemble.

Begeisterndes Konzert im Köllenhof

C.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Fotos: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Fotos: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Fotos: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Fotos: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Fotos: Bernadett Yehdou

Wachtberg - Liessem, die Wacht-
berger Flötistin Cordelia Loo-
sen-Sarr präsentierte gemein-
sam mit ihrem Ensemble: Georg
Berhausen-Land (Gitarre, Bass,
Charango), Pape Samory Seck
aus dem Senegal, der genial di-
verse Trommeln bespielte, Ro-
bert Niegl (Keys) und Klaus
Mages (Schlagzeug, Percussion)

am 6. Mai ein unvergessliches
Musikerlebnis im überfüllten
Köllenhof.
Cordelia Loosen-Sarr bereichert
seit vielen Jahren das Kulturle-
ben der Gemeinde mit musika-
lischen Beiträgen und Konzer-
ten. Die Soloflötistin und Mu-
sikpädagogin begeisterte das
freudig mitmachende und tan-

Neuer Vorstand der KG
Kleffbotze e. V.

Am 18. März fand bei der KG Kleff-
botze e.V. die Jahreshauptver-
sammlung statt. Diese beinhalte-
te die Neuwahlen des Vorstandes
sowie auch des Geschäftsführen-
den Vorstandes.
In diesem Jahr wurde der gesam-
te Geschäftsführende Vorstand
neu gewählt und diesen möchte

ich Ihnen vorstellen:
Erster Vorsitzender:
Dirk Hochreiter
zweiter Vorsitzender:
Hans Jürgen Dittrich
Geschäftsführer: Alfred Giersberg
Schatzmeisterin: Verena Walbröhl
Präsident: Harald Witschel
Präsidentin: Heike Black.

zende Publikum mit einem aus-
drucksstarken Spiel auf ihren In-
strumenten, den Flöten aus al-
ler Welt. Querflöte, Alt- und
Bassquerflöte, Piccolo, asiati-
sche Instrumente wie Hulusi,
Bawu, Nepalflöte und Dizi, ara-
bische Flöte und irische Tin-
whistle kamen zum Einsatz, die
mit ihrer Klangcharakteristik
Herz und Seele der Zuhörenden
ansprach.
Seit ihrem sechsten Lebensjahr
spielt sie Flöte, seit dem elften
Lebensjahr steht sie damit auf
der Bühne. Mit ihrem lebendi-
gen und exzellenten Ensemble
war sie in unterschiedlichen in-

spirierenden Titeln, ihren eige-
nen Kompositionen, zu hören
und zu erleben. Die Virtuosin auf
der Flöte ließ an diesem Abend
die Musik ihres neuen Albums
„Kaleidoscope of Oneness“ er-
klingen, ein Kaleidoskop aus la-
teinamerikanischen, orientali-
schen, afrikanischen, asiati-
schen und jazzigen Klängen bis
hin zu Reggae und Funk&minus;
eine Spielart ursprünglich afro-
amerikanischer Musik.
Ein musikalischer Genuss und
eine Einheit von Weltmusik.
„Standing Ovation“ gab es zum
Abschluss des Konzertes - und
das völlig zu Recht. (ppl)
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Meisterschüler*innen der Musikschule zu Gast
im Schumannhaus
Auf Initiative des „Netzwerks Lud-
wig van B.“ spielen am Montag,
22. Mai, 19 Uhr, fünf junge
Musiker*innen im Bonner Schu-
mannhaus (Sebastianstraße 182).
Die drei Pianist*innen, ein Flötist
und eine Geigerin sind zwischen
13 und 22 Jahre alt und werden

an der Talentakademie der Lud-
wig-van-Beethoven-Musikschule
ausgebildet.
Das Programm des Konzerts
spannt einen weiten Bogen vom
Barock über die Romantik zur
Moderne: Neben Werken von Ge-
org Philipp Telemann, Johann Se-

bastian Bach, Ludwig-van-Beetho-
ven, Frédéric Chopin und Franz
Liszt werden auch Werke von
Maurice Ravel, Manuel de Falla
und Paul Hindemith erklingen.
Drei der jungen Musiker*innen
bereiten sich derzeit auf den
Bundeswettbewerb „Jugend mu-

siziert“ vor, der am Pfingstwo-
chenende 2023 in Zwickau statt-
finden wird.
Der Eintritt ist frei. Eine Reservie-
rung per E-Mail an
info@LudwigvB.de ist erforderlich.
Weitere Informationen gibt es hier
im Veranstaltungskalender.

Britta van Zweeden wird Deutsche Vizemeisterin!

Britta van Zweeden mit ihrer Silbermedaille sowie die SeniorenathletenBritta van Zweeden mit ihrer Silbermedaille sowie die SeniorenathletenBritta van Zweeden mit ihrer Silbermedaille sowie die SeniorenathletenBritta van Zweeden mit ihrer Silbermedaille sowie die SeniorenathletenBritta van Zweeden mit ihrer Silbermedaille sowie die Seniorenathleten
Hans Baumgarten (rechts) und Christopher ZantoppHans Baumgarten (rechts) und Christopher ZantoppHans Baumgarten (rechts) und Christopher ZantoppHans Baumgarten (rechts) und Christopher ZantoppHans Baumgarten (rechts) und Christopher Zantopp

Einen großen Erfolg konnte Seniore-
nathletin Britta van Zweeden von
der LAV Bad Godesberg am Sams-
tag, 6. Mai feiern. Bei den Deut-

schen Langstreckenmeisterschaften
im sächsischen Mittweida landete
sie über 5.000 Meter in der Alters-
klasse W50 mit 20:20,82 Minuten

auf dem 2. Platz und ist nun Deut-
sche Vizemeisterin! Nach ihrem 3.
Platz bei den Deutschen Senioren-
meisterschaften 2021 im hessischen
Baunatal ist dies nun die zweite
Medaille, die sie bei einer Deutschen
Meisterschaft erringen konnte. Eine
Besonderheit war diesmal, dass es
eine gemeinsame Meisterschaft für
die U23-Altersklassen bis zu den Se-
niorenklassen war. Van Zweeden lob-
te vor allem die sehr gute Organisa-
tion vor Ort, die nicht viel zu wün-
schen übrig ließ. Nachdem ihre Ver-
einskameraden von diesem Erfolg
erfuhren, ließen sie es sich nicht neh-
men, kurzfristig Blumen und Cham-
pagner zu besorgen, um beim nächs-
ten Training ein Erinnerungsfoto die-
ser tollen Leistung zu schießen!
Im Schatten dieses Erfolgs nahmen
am gleichen Wochenende drei Ath-
leten der LAV Bad Godesberg bei
den Seniorenmeisterschaften der LV-
Nordrhein-Region Südwest in Eus-
kirchen teil. Hans Baumgarten ging
über die 200 Meter in der Alters-
klasse M55 an den Start und er-
zielte mit 29,46 Sekunden eine
sehr gute Leistung. Er lief mehr

als eine Sekunde schneller als bei
seinem letzten Wettkampf in der
Halle im Januar und war entspre-
chend sehr zufrieden.
Auch Christopher Zantopp konnte
zufrieden sein. Er lief die 100 Meter
in der Altersklasse M30 in 13,26 Se-
kunden und blieb damit nur 3 Hun-
dertstel über seiner persönlichen
Bestzeit aus dem letzten Jahr. Den-
noch hat er sich zum Ziel gesetzt,
diese Bestzeit noch zu unterbieten.
Robin Wickenden ging ein letztes
Mal für die LAV Bad Godesberg an
den Start. Er lief die 100 Meter in der
Altersklasse M35 in 12,94 Sekun-
den. Angesichts der Tatsache, dass
er den Sprint seit längerer Zeit nicht
umfassend trainiert hatte, konnte
auch er zufrieden mit seiner Leis-
tung sein. Er ist mittlerweile Mit-
glied beim Godesberger Turnverein,
besitzt aber noch das Startrecht für
die LAV Bad Godesberg, welches
aber in absehbarer Zeit zum Godes-
berger Turnverein übergehen wird.
Alle drei Athleten waren die ein-
zigen Teilnehmer in ihren Alters-
klassen und sind daher Regions-
meister geworden.

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Info-
veranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Canna-
bis oder Amphetamine
Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei
Suchtproblemen informiert die Kli-
nik Im Wingert regelmäßig jeweils
am ersten Mittwoch des Monats.

Die nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 7. Juni, um 17.30 Uhr
in den Räumen der Klinik Im Win-
gert, Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen
über die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter www.suchthilfe-
bonn.de und 0228/28970128
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Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

BEETHOVEN // OPUS gewinnt den Deutschen
Computerspielpreis in der Kategorie
„Beste Innovation und Technologie“ 2023
Mit großer Freude verkündet der
junge gemeinnützige Verein agon
e.V., dass sein gemeinnütziges
Bildungsprojekt BEETHOVEN //
OPUS 360 den Deutschen Compu-
terspielpreis (DCP) 2023 in der
Kategorie „Beste Innovation und
Technologie“ gewonnen hat.
Der DCP ist die bedeutendste und
größte Auszeichnung der deut-
schen Games-Branche. BEETHO-
VEN // OPUS 360 konnte die hoch-
karätige Jury mit seiner großen
Innovationskraft überzeugen und
erhält nun die mit 40.000 Euro
dotierte begehrte Auszeichnung.
„Wir sind vollkommen überwäl-
tigt und freuen uns riesig über
diese Auszeichnung“, sagt Arthur
Abs, 24. „Dieser Preis ist eine
Bestätigung unserer jahrelangen
ehrenamtlichen Arbeit und zeigt,
wie wichtig innovative Ansätze in
der kulturellen Bildung sind.“
BEETHOVEN // OPUS 360 ist eine
völlig neuartige Bildungsvermitt-
lung, die Klassische Musik in die

Lebenswelt junger Menschen
bringt. Gaming, Virtual Reality,
Rap und klassische Musik verbin-
den sich zu einer einzigartigen
Lernerfahrung, die einen neuen
Zugang zu dem Werk und Leben
Ludwig van Beethovens eröffnet -
ohne jegliche Vorkenntnisse oder
musikalische Vorbildung. Das Pro-
jekt wurde zuvor bereits nomi-
niert für den Innovationspreis des
Deutschen Entwicklerpreises
2022, als Best Young Talent beim
nextReality.Contest 2022 und für
die Best VR Experience der B3
Ben Awards 2022.
„Dieser Preis ist ein großartiger
Meilenstein auf unserem Weg“,
sagt Victor Abs, 20, „und moti-
viert uns, weiterhin neue digitale
Wege zu gehen und unsere Be-
geisterung für Kunst und Kultur
an Jugendliche weiterzugeben.“
VVVVVon einem jungen on einem jungen on einem jungen on einem jungen on einem jungen TTTTTeam ehren-eam ehren-eam ehren-eam ehren-eam ehren-
amtlich entwickeltamtlich entwickeltamtlich entwickeltamtlich entwickeltamtlich entwickelt
Das junge Team von agon e.V. um
die beiden Brüder Arthur (24) und

Victor (20) Abs hat dieses gemein-
nützige Bildungsprojekt über fünf
Jahre ehrenamtlich entwickelt, um
die Hürden klassischer Kulturinhal-
te für junge Menschen auf spieleri-
sche Weise nachhaltig zu überwin-
den und so zu mehr Bildungs- und
Chancengleichheit beizutragen. BE-
ETHOVEN // OPUS 360 geht kreati-
ve Wege und eröffnet Möglichkei-
ten für zukunftsweisendes Lernen.
Das Bildungsprojekt geht auf Eu-Das Bildungsprojekt geht auf Eu-Das Bildungsprojekt geht auf Eu-Das Bildungsprojekt geht auf Eu-Das Bildungsprojekt geht auf Eu-
ropa-Tourropa-Tourropa-Tourropa-Tourropa-Tour
Nach der fulminanten Premiere
mit einer Sonderausstellung im
Beethoven-Haus Bonn im Sommer
2022, feierte das Projekt jüngst
in Hamburg den Auftakt seiner
Tour durch Schulen und Kulturin-
stitutionen in ganz Deutschland,
Österreich und der Schweiz. Bis
Ende Juni ist das Spiel im Rahmen
einer Sonderausstellung im Haus
der Musik in Wien zu sehen. Die-
ses Jahr folgen noch viele Statio-
nen u.a. in Berlin, Kassel, Stutt-
gart, Frankfurt, Dortmund und Zü-

rich sowie der dauerhafte Einsatz
im Schulunterricht in Kooperati-
on mit Kulturinstitutionen und
Schulträgern.
Über agon eÜber agon eÜber agon eÜber agon eÜber agon e.V.V.V.V.V.....
agon e.V. hat es sich zum Ziel
gesetzt, junge Menschen für klas-
sische Kultur zu begeistern. Als
gemeinnützige Bildungsinitiative
entwickelt agon e.V. innovative
Projekte und fördert die Ideen jun-
ger Kreativer, um so vor allem
junge Menschen zu erreichen, die
einen erschwerten Zugang zu kul-
tureller Bildung und gesellschaft-
licher Teilhabe haben. Für sein
ehrenamtliches Engagement wur-
de der Verein bereits von der Stif-
tung Filippas Engel 2017 und mit
dem Hidden Movers Award der
Deloitte-Stiftung 2018 ausge-
zeichnet sowie für den Deutschen
Engagementpreis 2019 nominiert.
Weitere Informationen zu agonWeitere Informationen zu agonWeitere Informationen zu agonWeitere Informationen zu agonWeitere Informationen zu agon
eeeee.V.V.V.V.V..... und BEETHO und BEETHO und BEETHO und BEETHO und BEETHOVEN // OPUS 360VEN // OPUS 360VEN // OPUS 360VEN // OPUS 360VEN // OPUS 360
agon-ev.de
beethoven-opus-360.de

20 Jahre Bonsai-Freiluftausstellung
Bonsai-Team Bonn im „Japanischen Garten“, Rheinaue, Petra-Kelly-Allee

Unser Programm für Pfingsten,Unser Programm für Pfingsten,Unser Programm für Pfingsten,Unser Programm für Pfingsten,Unser Programm für Pfingsten,
27. bis 29. Mai27. bis 29. Mai27. bis 29. Mai27. bis 29. Mai27. bis 29. Mai
Präsentation einer großen Ausstel-
lung von circa 90 Bäumen im ein-
maligen Ambiente des japanischen
Gartens auf eigens hierfür herge-
stellten Ausstellungssockeln.
Am 27. Mai (Pfingstsamstag) ha-
ben sich circa 60 Bonsaifreunde

aus den Niederlanden (Provinz
Limbourg) zu einem Besuch an-
gemeldet.
Am 29. Mai (Pfingstmontag) fin-
det um 13 Uhr eine Gestaltungs-
vorführung mit dem bekannten
Bonsai-Gestalter Ralf Beckers
statt. Während dieser werden
Bonsai, Pre-Bonsai oder Rohpflan-

zen auch aus dem Publikum
gerne entgegengenommen und
besprochen. Der Besitzer des
vom Publikum ausgewählten in-
teressantesten Baumes wird
mit einem Workshop bei Ralf
Beckers belohnt.
Das gesamte Bonsai-Team steht
unseren Besuchern an allen Aus-
stellungstagen für Fragen zur Ver-
fügung. Sie können gerne Ihre
Bäume mitbringen, um sich vor
Ort beraten zu lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
nette Gespräche und viel Spaß
mit Bonsaifreunden, Bonsaifreun-
dinnen und netten Gästen.
Der Eintritt beträgt 3 Euro. Kin-
der bis zwölf Jahre haben frei-

en Eintritt.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Samstag: 10 bis 18 Uhr
Sonntag: 9 bis 18 Uhr
Montag: 9 bis 17 Uhr
AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Mit der Stadtbahn:
Linie 66, Haltestelle Rheinaue
Von dort Fußweg in Richtung Post-
tower (3 Min.)
Mit dem Pkw:
Parkplatz Petra-Kelly-Allee. Von
der Konrad-Adenauer-Brücke (Süd-
brücke) kommend liegt dieser nach
circa 200 Meter Richtung Zentrum
auf der linken Seite.
Gegenüber (Richtung Rhein)
befindet sich der Japanische
Garten.
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Ein Paradies für Kaffeetrinker
Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.

Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das
seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt

Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-
ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen
Kaffee. Wers genau wisse will: Das
sind 73 Milliarden Tassen pro Jahr.
Rund 6,9 Kilogramm Kaffeepulver
oder Kaffeebohnen kauft jeder
Deutsche im Jahr ein.

zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe. Im bel-
gischen Supermarkt „Delhaize“
befindet sich das Kaffeeparadies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
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ken in allen Verpackungsein-hei-
ten und für alle Zuberei-tungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedri-ge-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich dabei
nicht um Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.

Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Effekt
auf die Gesundheit hat - und etwa
das Risiko für Herzinfarkt, Schlag-
anfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissenschaft-
ler der amerikanischen Gesundheits-
behörde zu diesem Ergebnis. In einer
kürzlich veröf-fentlichten Studie un-
tersuchten sie, wie sich der regel-
mäßige Kaffeekonsum auf die Sterb-
lichkeit auswirkt. Es zeigte sich, dass
der Kaffeegenuss einen leicht lebens-
verlängernden Effekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alz-heimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnengetränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu

senken. Jedenfalls erkranken Kaf-
feetrinker seltener an der Krank-
heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien ge-zeigt
werden konnte. In Tierexpe-rimen-
ten verhindert Koffein den Abbau
von Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker genießen
Sie ihren Kaffee. Kleiner Tipp:

Gleich nebenan befindet sich das
Caf Bistro Old Smuggler, hier kön-
nen Sie nicht nur Kaffee genie-
ßen, sondern auch den herrlichen
belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise im AD
DELHAIZE Losheim - Ardenner
Grenzmarkt finden Sie unter:
www.grenzgenuss.net
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Celine Schneider wird
Deutsche Vizemeisterin

Beim ersten Berglauf gleich Deut-Beim ersten Berglauf gleich Deut-Beim ersten Berglauf gleich Deut-Beim ersten Berglauf gleich Deut-Beim ersten Berglauf gleich Deut-
sche Vizemeisterin Celine Schnei-sche Vizemeisterin Celine Schnei-sche Vizemeisterin Celine Schnei-sche Vizemeisterin Celine Schnei-sche Vizemeisterin Celine Schnei-
der vom LAZ Rhein-Siegder vom LAZ Rhein-Siegder vom LAZ Rhein-Siegder vom LAZ Rhein-Siegder vom LAZ Rhein-Sieg

Im Bühlertal bei den die Deut-
schen Berglauf Meisterschaften
ging es vom Tal aus den Hunseck

hoch, eine Strecke von 9,9 km mit
ca. 650 hm. Mit dabei war LAZ-
Athletin Celine Schneider, die das
Rennen zunächst zurückhaltend
anging, da direkt nach den ersten
500m der erste steile Anstieg folg-
te, der vielen bereits Probleme
bereitete. Celine jedoch ging es
locker an und konnte ohne Mühe
den Anstieg meistern. Als dann
wieder ein flacheres Stück folgte,
beschleunigt sie ein wenig und
konnte an zwei Konkurrentinnen
vorbeigehen und rutsche so nun
von Platz 4 auf Platz 2 vor. Schnei-
der konnte ihre Platzierung bis zu
diesem Kilometer halten und den
Vorsprung sogar leicht ausbauen.
In 54:54min wurde sie in der U20
mit Silber belohnt.

Sunny

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.

Die fast 16-jährige Katzenomi Sun-
ny sucht dringend ein schönes, ru-
higes Zuhause, in dem keine an-
deren Katzen oder Hunde leben.
Zu Menschen ist Sunny ganz lieb.
Anfangs ist sie etwas schüchtern,
aber das gibt sich recht schnell.
Dann schmust Sunny auch gerne.
Also, wenn Ihr einer netten Omi
noch eine schöne Zeit machen wollt,
ihr einen ruhigen Freigang oder eine
schöne Wohnung mit gesichertem
Balkon o.ä. und gaaanz viel Zeit
geben könnt, ruft schnell im Tier-
heim an und macht einen Termin
zum Kennenlernen aus. Mehr Infos
über Sunny gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.

Tel. 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 0

Rettung aus großer Höhe und in letzter Sekunde
in Wachtberg
Am 6. Mai erhielten wir einen
verzweifelten Anruf aus Werth-
hoven (Wachtberg). Aufmerksa-
me Anwohner hörten seit zwei
Tagen ein lautes, klägliches
Schreien von einem Dachboden,
der jedoch leider nicht zugän-
gig war. Also gab es nur eine
Lösung; das Dach musste
teilweise abgedeckt werden.
Ein Team vom Tierheim mit zwei
Mitarbeitern und eine sehr
hilfsbereite Dachdeckerfirma
(Premium Bau UG, Herr Grawe)
aus Remagen rückten, im Fei-
erabend am Wochenende, zur
Hilfe an. Bereits seit zwei Ta-
gen haben die aufmerksamen
Bewohner des Hauses immer
wieder ein immer schwächer
werdendes mauzen gehört. Die
herbeigerufen Feuerwehr konn-
te leider nicht helfen, so dass

die Rettung des kleinen Ge-
schöpfes  sich mehr als schwie-
rig gestaltete, da es unter den
nicht zugängigen Dachplatten
in der Glaswolle saß und weder
von der Mutter noch von einem
evtl. Geschwisterchen etwas zu
sehen war. Trotz mehrfacher
Versuche der Tierheimmitarbei-
ter kam man leider nicht an das
immer lauter schreiende Kitten
heran. Nur durch teilweise Ab-
deckung des Daches durch die
Handwerker konnte das Klei-
ne, von den Mitarbeitern des
Tierheims aus seinem stacheli-
gen Nest aus giftiger Glaswolle
gesichert werden. Der Dachbo-
den wurde sicherheitshalber
nach weiteren Kitten abgesucht;
jedoch ohne Erfolg. Durch den
Aufenthalt in der giftigen Glas-
wolle waren Augen und Nase und
Maulhöhle völlig vereitert.
Die Tierheim-Mitarbeiter haben
sofort alles notwendige veran-
lasst und zwischenzeitlich per
Telefon bereits ein warmes
Fläschchen für das Kleine vor-
bereiten lassen. Ein Wunder,
dass das Kitten überhaupt über-
lebt hat. In dem Alter müssen
Kitten von der Mutter alle 2
Stunden mit Nahrung versorgt
werden.
Nach der Ankunft im Tierheim
wurde es sofort gefüttert und
der Bauch massiert bis es sich

lösen konnte. Anschließend
wurde es zur Untersuchung in
die Tierklinik Anicura nach
Mayen gebracht, wo sofort die
dringend notwendigen Behand-
lungen durchgeführt wurden.
Um die Fütterung im 2-Stunden-
Takt sicherzustellen wird das
Kitten von einer Mitarbeiterin
mit nach Hause genommen.
Und als wäre das noch nicht alles
schlimm genug, kam am nächs-
ten Tag der nächste Hilferuf.
Es schreit das nächste Kitten,
diesmal jedoch im schrägen ca. 9-
10 m hohen Fallrohr. Kitten Num-
mer 2 saß schreiend in der hohen
geschlossenen Dachrinne. Die bei-
den Tierheimmitarbeiter vom Vor-
tag sind wieder los und dieses
Mal selbst aufs Dach geklettert.
Die Hilfe eines Dachdeckers wur-
de dieses Mal nicht benötigt,
weil es jetzt in der geschlosse-
nen Dachrinne saß, wo man
leider aber auch nicht so rich-
tig heran kam. Die Tierheim-
mitarbeiter mussten sich ganz
schön was einfallen lassen um
das Kitten zu sichern. Nach ei-
ner 10 m langen Rutschpartie
konnte der kleine Kater am
Ende des Fallrohrs in Empfang
genommen werden.
Es war vollkommen unterkühlt
und durchnässt. Auch das 2.
kleine Kätzchen wurde
ebenfalls sofort in die Klinik

gebracht und untersucht.
Beide kleinen Zwerge werden
jetzt gut umsorgt und dürfen
täglich mit nach Hause zu den
Mitarbeitern um regelmäßig
gefüttert zu werden.
Wir haben erfahren, dass es
dort im Ort eine sehr große Kat-
zenpopulation gibt die
größtenteils nicht kastriert
sind. Trotz Kastrationspflicht im
Rhein Sieg Kreis!!! Wir werden
alles Nötige in die Wege leiten
um das Leid der Katzen zu min-
dern, durch Kastration!
Sollte Ihnen eine hilflose Katze
auffallen, rufen Sie uns einfach
an! Wir helfen!
Wenn Sie die Kitten Grawi (nach
dem helfenden Dachdecker be-
nannt) und Herbert (nach dem
Finder benannt) bei den hohen
Kosten (Tierarzkosten, Auf-
zuchtsmilch usw.) unterstützen
möchten, sind wir über jede noch
so kleine Spende dankbar!
Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:
Kitten Kitten Kitten Kitten Kitten WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
IBAN: DE14 5775 1310 0000
4107 87
BIC: MALADE51AHR
Volksbank RheinAhrEifelVolksbank RheinAhrEifelVolksbank RheinAhrEifelVolksbank RheinAhrEifelVolksbank RheinAhrEifel
IBAN: DE74 5776 1591 0201
8159 00
BIC: GENODED1BNA
PayPalPayPalPayPalPayPalPayPal
spenden@tierheim-remagen.de
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen

Bis 2030 sollen nach Plänen der EU
35 Millionen Gebäude in Deutsch-
land grundlegend saniert werden.
Ein Problem: Viele Häuser wurden
mit Dämmstoffen gebaut, die nach-
weislich giftige Stoffe enthalten.
Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestufte
Glaswolle beispielsweise wurde erst
im Jahr 2000 verboten. Beim Rück-
bau oder bei der Sanierung von Alt-
bauten besteht das Risiko, mit den

krank machenden Dämmstoffen in
Kontakt zu kommen. „Daher soll-
ten Modernisierer nur spezielle
Unternehmen beauftragen, die zum
Beispiel Glaswolle fachgerecht ent-
sorgen“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämmstof-
fe wie Polystyrol (Styropor) oder
Mineralwolle immer noch hoch.
Dabei kamen in den vergangenen
Jahrzehnten häufig erdölbasierte
Dämmstoffe zum Einsatz, die nach
heutiger Erkenntnis kritisch zu be-
werten sind. Aufgrund ihrer Behand-
lung mit giftigen Flammschutzmit-
teln gelten sie als Sondermüll. „Wer
klimafreundlich und damit auf lan-
ge Sicht günstiger bauen möchte,
sollte natürliche Dämmstoffe ver-
wenden“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.
Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:
NaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffe

Als Alternative bieten sich Holzfa-
ser, Hanf oder Zellulose an. Sie be-
sitzen hervorragende Dämmeigen-
schaften, sind langlebig, wachsen
nach und garantieren ein gesundes
Wohnklima. Auch preislich können
sie gut mithalten: Die Materialkos-
ten für eine Dämmung aus Holzfa-
ser beispielsweise liegen bei 14 bis
18 Euro pro Quadratmeter, ein Qua-

Natürliche Dämmstoffe schaffenNatürliche Dämmstoffe schaffenNatürliche Dämmstoffe schaffenNatürliche Dämmstoffe schaffenNatürliche Dämmstoffe schaffen
ein gesundes Wohnklimaein gesundes Wohnklimaein gesundes Wohnklimaein gesundes Wohnklimaein gesundes Wohnklima
Foto: 6409 Biber Naturbaustoff-Foto: 6409 Biber Naturbaustoff-Foto: 6409 Biber Naturbaustoff-Foto: 6409 Biber Naturbaustoff-Foto: 6409 Biber Naturbaustoff-
handel /ÖkoPlus AG / BHW Bau-handel /ÖkoPlus AG / BHW Bau-handel /ÖkoPlus AG / BHW Bau-handel /ÖkoPlus AG / BHW Bau-handel /ÖkoPlus AG / BHW Bau-
sparkassesparkassesparkassesparkassesparkasse

dratmeter expandiertes Polystyrol
(EPS) kostet rund 14 Euro. Berück-
sichtigt man die indirekten Kosten,
die Dritten und der Allgemeinheit
durch Umweltschäden aufgebürdet
werden, sind natürliche Dämmstof-
fe sogar deutlich günstiger. Denn
sie schonen wertvolle Ressourcen,
können gefahrlos entsorgt werden
und sind recycelbar. (BHW)
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Ein ganzes Museum zieht um
Das Ägyptische Museum der Universität Bonn wechselt den Standort

Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai 2023Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai 2023Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai 2023Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai 2023Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai 2023
Fotos: H.-W. SchmittFotos: H.-W. SchmittFotos: H.-W. SchmittFotos: H.-W. SchmittFotos: H.-W. Schmitt

So sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort aus

Im Rahmen einer Grundsanierung
des gesamten Hauptgebäudes der
Universität Bonn ist auch das
Ägyptische Museum über dem
Koblenzer Tor betroffen. Die Ab-
teilung für Ägyptologie ist bereits
2018 in die Brühler Straße umge-
zogen. Nun also ist das Museum
an der Reihe, seine Schätze für

den Umzug vorzubereiten um sich
für circa zehn bis 15 Jahre im neu-
en Domizil einzurichten.
Neuer Standort ist die Poststraße
Ecke In der Sürst (das ehemalige
Modehaus Appelrath Cüpper).
Dort laufen zurzeit die umfassen-
den Umbauarbeiten, die im 1.
Quartal 2024 abgeschlossen sein

sollen. Dieser Standort mitten in
der Stadt wird uns sicher eine hö-
here Besucherfrequenz besche-
ren. Erwähnenswert ist auch die
Tatsache, dass dieses Haus Barri-
erefrei durch einen vorzufinden-
den Aufzug nutzbar ist.
Das neue Objekt wird dann von drei
Instituten der Uni Bonn bezogen.
Das Kunsthistorische Institut zieht
mit dem Paul-Clemen-Museum ein.
Aus dem Transdisziplinären For-
schungsbereich kommt das Global
Heritage Lab. Unter der Leitung von
Prof. Dr. Paul Basu wird hier u.a. die
Kulturerbe Forschung betrieben.
Das Ägyptische Museum ist dann
das 3. Institut im neuen Haus.
Unter der Leitung von Frau Dr. U.
Siffert, Herrn L. Bohnenkämper
und dem Kurator des Museums.
Herrn Dr. F. Förster sowie einigen
Mitstreitern beginnt nun die In-
ventarisierung aller Objekte. Von
originalen Sargdeckeln bis hin zu
kleinsten Grabbeigaben muss je-
des Objekt in die Hand genom-
men werden. Restauratoren be-
gleiten diese diffizile Arbeit. Ge-
schätzte 6.000 Objekte werden

begutachtet, auf Schäden und Zu-
stand geprüft, der Wert wird für
die Versicherung ermittelt und
schlussendlich werden alle Objek-
te transportfähig eingepackt.
Da am neuen Standort die zur Ver-
fügung stehende Ausstellungsflä-
che deutlich kleiner ist, wird schon
beim Einpacken darauf geachtet,
was in die erste Ausstellung (vor-
aussichtlich im Mai 2024) geht
und was in das Archiv wandert.
Die Schließung des Museums am
jetzigen Standort ist für Juni/Juli
2023 vorgesehen. Bis zum Jahres-
ende sind aber noch Führungen und
Kinderveranstaltungen vorgesehen.
Die Termine für diese Aktionen wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Sommerblumen bringen
Bonn zum Strahlen

Vorstand einstimmig
wiedergewählt

Die Mitarbeitenden des Amtes für
Umwelt und Stadtgrün haben da-
mit begonnen, besonders reprä-
sentative städtische Beete mit
Sommerblumen zu bestücken.
Rund 41.000 bunte Pflanzen sor-
gen nach und nach für Sommer-
stimmung in Bonn.
Die ersten Blumen verschönern
bereits im Stadtbezirk Hardtberg den
neuen und alten Friedhof Duisdorf,
den alten Friedhof Lengsdorf und die
Villemombler Straße. Auch auf dem
Poppelsdorfer Friedhof, dem Süd-
friedhof und in der Beueler Rhein-
aue und am Siebenwegekreuzplatz
leuchten die bunten Blumen.
Für die Bad Godesberger Fußgän-
gerzone und Kurfürstenallee so-
wie für die Innenstadt mit dem
Lennéparterre, dem Schiffsanle-
ger am Brassertufer und dem Be-
ethovendenkmal werden am Mon-
tag, 22. Mai, weitere Hingucker
geliefert. In der linksrheinischen
Rheinaue, beispielsweise am
Haupteingang, und auf dem Nord-
friedhof werden sie ebenso Som-

merstimmung verbreiten.
Die Beete zieren unter anderem
Begonien, Strauchmargeriten,
Kosmeen, Fuchsien, Mittagsgold,
Wandelröschen, Zauberglöckchen,
Kapkörbchen und Feuersalbei.
Die Pflanzen kosten rund 51.000
Euro.
Staudenbeete blühen das ganzeStaudenbeete blühen das ganzeStaudenbeete blühen das ganzeStaudenbeete blühen das ganzeStaudenbeete blühen das ganze
JahrJahrJahrJahrJahr
Neben Pflanzen, die das Stadtbild
saisonal verschönern, legt die
Stadt vermehrt Wert auf die öko-
logischen Staudenbeete, die das
ganze Jahr über blühen. Die An-
zahl der Wechselblüher hat das
Amt für Umwelt und Stadtgrün
daher reduziert: Während im Jahr
2021 noch 49.000 und im vergan-
genen Jahr noch 44.000 Sommer-
blumen eingesetzt wurden, sind
es in diesem Jahr noch etwa
41.000. Sie werden lediglich in
die Erde von besonders repräsen-
tativen Beeten gesetzt. Weitere
Informationen zu den Stauden-
beeten gibt es unter
www.bonn.de/staudenbeete.

Die Mitgliederversammlung
des Bonner Vereins Kindern
Zukunft geben e.V. hat den bis-
herigen Vorstand einstimmig
wiedergewählt, bei Enthaltung
der Betroffenen. In den vergan-
genen 16 Jahren hat der Verein
bedürftige Kinder und Jugend-
liche in Burkina Faso mit
300.000 Euro unterstützt. Dabei
handelt es sich ausschließlich
um private Spenden und Erträ-
ge von Benefizveranstaltungen.
Diese fließen zu 100 Prozent in
die Projekte in Afrika, denn die
geringen Kosten des Vereins
tragen die Mitglieder.
Wiedergewählt wurde die Vor-
sitzende Dr. Maria Radloff
(Hardtberg), ferner die Stellver-
treter Christine Breull-Raue
(Plittersdorf) und Dr. Heinz Ot-
ten (Niederholtdorf).
Als Schatzmeister bestätigt
wurde Dr. Burkhard Nowotny
(Sankt Augustin). Auch der Kas-
senprüfer Alexander Cotta
(Röttgen) wurde wiederge-

wählt. Die meisten Mitglieder
wohnen in Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis.
Der Verein unterstützt eine pro-
visorische Bildungsstätte für
kleine Kinder am Rande eines
Armenviertels von Ouagadou-
dou, ferner eine Behinderten-
werkstatt für Jugendliche in der
Hauptstadt. In Samendeni för-
dert der Verein ein Waisenhaus
und die angeschlossene Schule.
Mehr Infos zur Arbeit des Verein
und seinen Projekten unter
www.Kindern-Zukunft-geben.de
Nach einem Bericht des Schatz-
meisters braucht der Verein
weitere Fördermitglieder, damit
die laufenden Ausgaben durch
regelmäßige Einnahmen auch in
Zukunft gesichert sind. Für den
19. August ist ein Stand beim
Sommerfest im Kurpark Bad Go-
desberg geplant. Am folgenden
Tag ist ein Benefizkonzert in
Plittersdorf im Gemeindesaal
der Erlöser-Kirchengemeinde in
Vorbereitung.
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Mobil bleiben mit MS
Körperliche Aktivität kann helfen, Beweglichkeit und Lebensfreude zu erhalten

Wer sich bewegt, bleibt länger mobil. Eine für MS-Betroffene oft sehrWer sich bewegt, bleibt länger mobil. Eine für MS-Betroffene oft sehrWer sich bewegt, bleibt länger mobil. Eine für MS-Betroffene oft sehrWer sich bewegt, bleibt länger mobil. Eine für MS-Betroffene oft sehrWer sich bewegt, bleibt länger mobil. Eine für MS-Betroffene oft sehr
gut geeignete Sportart ist Nordic Walking.gut geeignete Sportart ist Nordic Walking.gut geeignete Sportart ist Nordic Walking.gut geeignete Sportart ist Nordic Walking.gut geeignete Sportart ist Nordic Walking.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Westend61Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Westend61Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Westend61Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Westend61Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Westend61

Sportgruppen im Verein oder im Fitnessstudio motivieren durch Gemein-Sportgruppen im Verein oder im Fitnessstudio motivieren durch Gemein-Sportgruppen im Verein oder im Fitnessstudio motivieren durch Gemein-Sportgruppen im Verein oder im Fitnessstudio motivieren durch Gemein-Sportgruppen im Verein oder im Fitnessstudio motivieren durch Gemein-
schaft und feste Termine zum Training.schaft und feste Termine zum Training.schaft und feste Termine zum Training.schaft und feste Termine zum Training.schaft und feste Termine zum Training.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Anastassiya BezhekenevaFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Anastassiya BezhekenevaFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Anastassiya BezhekenevaFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Anastassiya BezhekenevaFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Anastassiya Bezhekeneva

Einfach mal zum Bäcker gehen,
aufs Rad steigen, Freundinnen und
Freunde im vierten Stock besu-
chen oder im Meer schwimmen:
Mobilität ist für die meisten Men-
schen etwas Selbstverständliches.
Die Diagnose Multiple Sklerose
(MS) erschüttert diese Selbstver-
ständlichkeit: Denn Betroffene
werden meist von Anfang an von
der Angst um ihre Mobilität be-
gleitet. Zum Glück hat sich durch
moderne Therapien die Behand-
lung der Krankheit deutlich ver-
bessert, sodass heute Studien zu-
folge etwa 17 Jahre nach der Dia-
gnose noch fast 90 Prozent der
mit einem DMT therapierten
Patientinnen und Patienten
ohne Hilfe gehen können. Um
die Entstehung von Behinderun-
gen auszubremsen, lässt sich
außerdem selbst etwas tun.
Denn regelmäßiges körperliches
Training kann viel dazu beitra-
gen, mobil zu bleiben.
Die Muskeln stärken, die Lebens-Die Muskeln stärken, die Lebens-Die Muskeln stärken, die Lebens-Die Muskeln stärken, die Lebens-Die Muskeln stärken, die Lebens-
qualität verbessernqualität verbessernqualität verbessernqualität verbessernqualität verbessern

Dabei geht es nicht um sportliche
Höchstleistungen, aber Expert-
innen und Experten raten zu Aus-
dauertraining wie Nordic Walking
und gezieltem Krafttraining, um
die Muskeln zu stärken und die
Koordination zu verbessern. Zu-
sätzlich kann Bewegung auch Be-
gleitsymptome wie Fatigue und
depressive Stimmung bessern und
allgemein die Lebensqualität
deutlich erhöhen. So wie bei Anna
aus dem Chiemgau, die
mittlerweile seit 11 Jahren mit
der Krankheit lebt: „Die MS hat
tatsächlich dazu geführt, dass ich
aktiver und auch mobiler gewor-
den bin“, berichtet sie im MS-
Begleiter-Video auf YouTube. Frü-
her eher eine Couchpotato, brach-
te die Bekanntschaft mit dem Roll-
stuhl während eines schweren
Schubs sie zum Umdenken: „Seit-
dem gehe ich so viel wie möglich
nach draußen, in die Berge. Ich
mache Yoga, ich gehe gerne
Stand-up-Paddeln. Ich habe sogar
das Bouldern angefangen, obwohl

ich Höhenangst habe.“ Wenn es
ihr mal nicht so gut geht, ver-
sucht sie, die Dinge zu tun, die
gerade möglich sind und das Bes-
te aus der Situation zu machen.
VVVVVon on on on on TTTTTanzen bis anzen bis anzen bis anzen bis anzen bis TTTTTauchenauchenauchenauchenauchen
Auch Inga hat nach ihrem MS-
bedingten Karriereende als pro-
fessionelle Tänzerin über den
Sport zurück ins Leben gefunden:
mit Tango Argentino. Heute unter-
richtet sie Pilates und bietet als
Tanzlehrerin Kurse für Menschen
mit neurologischen Einschränkun-
gen an. Ebenso wie Nicole, die

trotz MS ihrem Tauchsport treu
geblieben ist, und Torsten, der im
Rolli mit Vorspannrad über Stock
und Stein fährt, berichtet Inga von
ihren Erfahrungen auf der Websi-
te ms-begleiter.de. Damit wollen
sie anderen Betroffenen Mut ma-
chen und zeigen, dass MS keinen
Stillstand bedeuten muss. Auf der
Website ms-begleiter.de sowie in
der dazugehörigen Zeitschrift MS
persönlich finden sich viele wei-
tere Informationen zum Leben mit
MS sowie ein Blog und Unterstüt-
zungsangebote. (djd)



Mitteilungsblatt Bad Godesberger – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 11 – 27. Mai 2023 – Woche 21 – www.wir-godesberger-online.de14

8. - 11. Juni 2023
in der Rheinaue

Ballonfestival
Bonn14.

Skytours
Ballonfahrten

Information und Buchung unter
0221 – 35 55 60 oder

www.ballonfestival-bonn.de

14. Ballonfestival Bonn 08.-11.06.2023 in der Rheinaue
Anzeige

Große BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße Blumenwiese,,,,, Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er-----
hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-
nernernernerner-Platz,-Platz,-Platz,-Platz,-Platz, 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn
Ein langes Wochenende voller

Ballonfahrten steht bevor: vom 08.-
11. Juni 2023 findet das 14. Ballon-
festival in der Bonner Rheinaue
statt. Ballonstarts sind wegen des

Feiertages bereits am Donnerstag-
abend geplant. Bis zu 30 Heißluft-
ballone, darunter auch verschiede-
ne Sonderformen und ein Luftschiff,
werden auf der großen Blumenwie-
se in den Sonnenauf- und Sonnen-
untergang starten. Die Gäste kön-
nen sich nicht nur auf eindrucksvol-
le Ballonstarts freuen, geplant sind
auch ein abwechslungsreiches Fa-
milienprogramm und viele Informa-
tionen rund um die Luftfahrt, den
Start der Modellballone gegen
Abend und das eindrucksvolle Bal-
longlühen am Samstag bei Einbruch
der Dunkelheit.
Donnerstag, 08. Juni (Fronleichnam)
ab 19.00 erste Ballonstarts aus der
Rheinaue*
Freitag, 09. Juni ab 19:00 Uhr offizi-
elle Eröffnung mit beeindrucken-
dem Massenstart der Ballone*
Samstag, 10. Juni ab 15.00 Uhr Fa-

milienprogramm, Ballonstarts ab
19.00 Uhr*
Sonntag, 11. Juni ab 12.00 Uhr
Familienprogramm, Ballonstarts
ab 19.00 Uhr*
Programmpunkte: Bungee-Tram-
polin, Ballon am Kran, Zorbing Bal-
lone, Wasserrolle, Fahrrad-Par-
cours, Kinderschminken, Kletter-
garten, Dschungel-Parcours, Ge-
winnspiele u.v.m.. Festivalcards für
die Mitmachaktionen vor Ort er-
hältlich.
Weitere Informationen unter htt-
ps://www.ballonfestival-bonn.de/,
info@skytours-ballooning.de oder
0221 - 355560.
Facebook:
https://de-de.facebook.com/pa-
ges/category/Travel-Company/
B a l l o n f e s t i v a l - B o n n -
629667097122138/
*Witterungsabhängig
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Außergewöhnliches Sonderkonzert
„BEETHOVENS STIMMFÜHRER“
Zwei Konzertmeister und zwei weitere Solisten des Beethoven Orchesters musizieren
gemeinsam
Zu einem einmaligen Sonder-
konzert laden vier Solisten des
Beethoven Orchesters Bonn am
Pfingstmontag, 29. Mai umPfingstmontag, 29. Mai umPfingstmontag, 29. Mai umPfingstmontag, 29. Mai umPfingstmontag, 29. Mai um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr  ins Collegium Leoni-
num (Noeggerathstraße 34,
53111 Bonn) ein.

Die außergewöhnliche Beset-Die außergewöhnliche Beset-Die außergewöhnliche Beset-Die außergewöhnliche Beset-Die außergewöhnliche Beset-
zung setzt sich zusammen auszung setzt sich zusammen auszung setzt sich zusammen auszung setzt sich zusammen auszung setzt sich zusammen aus
den Kden Kden Kden Kden Konzertmeistern des Oronzertmeistern des Oronzertmeistern des Oronzertmeistern des Oronzertmeistern des Or-----
chesters Mikhail Ovrutsky undchesters Mikhail Ovrutsky undchesters Mikhail Ovrutsky undchesters Mikhail Ovrutsky undchesters Mikhail Ovrutsky und
Artur Chremonov sowie der 1.Artur Chremonov sowie der 1.Artur Chremonov sowie der 1.Artur Chremonov sowie der 1.Artur Chremonov sowie der 1.
Solo-Bratschistin Susanne Ro-Solo-Bratschistin Susanne Ro-Solo-Bratschistin Susanne Ro-Solo-Bratschistin Susanne Ro-Solo-Bratschistin Susanne Ro-
erig und dem 1.Solo-Cellist Gri-erig und dem 1.Solo-Cellist Gri-erig und dem 1.Solo-Cellist Gri-erig und dem 1.Solo-Cellist Gri-erig und dem 1.Solo-Cellist Gri-

gory gory gory gory gory AlumyAlumyAlumyAlumyAlumyan.an.an.an.an. In dieser einma-
lige Formation sind die Musi-
ker noch nicht aufgetreten.
Als „Beethovens Stimmführer“
spielen sie Streichquartette von
Ludwig van Beethoven (op. 18
Nr. 4) und Anton Dvorák (op. 96).

Das Programm wird vom Vorsit-
zenden der BÜRGER FÜR BEE-
THOVEN Stephan Eisel mode-
riert. Karten zum Preis von 25
Euro sind an den bekannten Vor-
verkaufsstellen und bei bonnti-
cket erhältlich.

Eliah Rieck gewinnt Bronze bei Langstrecken DM

LAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah Rieck

Die mittelsächsiche Hochschul-
stadt Mittweida Austragungsort
der Deutschen Langstrecken-
meisterschaften.
Allen voran war es Eliah Rieck,
der mit einer taktischen Meis-
terleistung über 5000m in der
Altersklasse U20 in 14:46,60min
sensationell die Bronzemedail-
le gewann. Von Anfang an lief
Eliah in der Verfolgergruppe mit.
Als der spätere Sieger Tristan
Kaufhold vom SSC Hanau Ro-
denbach die Gruppe sprengte
konnte nur Eliah Rieck folgen
und sich mit einem starken End-
spurt den 3. Platz und einen
neuen LAZ-Rekord sichern.
Über die 5000m der weiblichen
U20 stellte sich eine Woche nach

dem Gewinn der Silbermedaille
bei den Deutschen Berglauf-
meisterschaften Celine Schnei-
der (LAZ) der Konkurrenz. Als
16. in 18:13,43min merkte sie
allerdings früh im Rennen, dass
der Berglauf noch nicht aus den
Beinen war.
Über die 10000m der weiblichen
U23 stellte sich Nele Siebert
(LAZ) an die Startlinie. Bei ihrer
ersten Deutschen Meisterschaft
auf der Bahn erkämpfte sich
Nele Platz 11. Mit ihrer Zeit von
38:06,67min war sie am Ende
nicht ganz zufrieden.
Fazit: Eine liebevoll ausgerich-
tete Meisterschaft in Mittwei-
da, die mit einer DM-Medaille
für das LAZ Rhein-Sieg endete.

Online-Befragung zum Einzelhandels-
und Zentrenkonzept
Die Bundesstadt Bonn hat das
Büro Stadt + Handel beauftragt,
die Zentren-, Einzelhandels-
und Nahversorgungsstruktur
der Stadt zu untersuchen. Das
Einzelhandels- und Zentrenkon-
zept dient als Grundlage zur
künftigen Entwicklung der Bon-
ner Einzelhandelsstandorte und
wird aktuell fortgeschrieben.
Dabei liegt ein besonderes Au-
genmerk auf den Zentren und
der Nahversorgung.
Dabei ist es der Bundesstadt
Bonn wichtig, auch die Ein-
schätzungen der Bürger*innen
hinsichtlich der Nahversorgung
und der Attraktivität der Zen-
tren zu erfassen. Aus diesem
Grund finden ab sofort bis zum
31. Mai parallel zwei Online-
Befragungen statt.
Bei der ersten Befragung
(https://befragung.stadt-handel.de

/s3/bonn-nahversorgung) wer-
den für die Bezirkszentren Beu-
el, Bad Godesberg und Hardt-
berg Fragen zur Standortattrak-
tivität und zum Einkaufsverhal-
ten der Bonner-*innen gestellt.
Für das Bonner Zentrum hatte
es bereits im Jahr 2022 eine
Befragung im Rahmen der Un-
tersuchung „Vitale Innenstäd-
te 2022“ gegeben. Die Ergeb-
nisse für die Bonner Innenstadt
sind hier veröffentlicht:
https: / /www.bonn.de/presse-
mitteilungen/februar-2023/er-
neu t -uebe rdu r chschn i t t l i ch -
gute-noten- fuer-d ie -bonner-
innenstadt.php
In der zweiten Befragung (htt-
ps://befragung.stadt-handel.de/
s3/bonn-zentrenbefragung) sind
alle Bonnerinnen und Bonner
im gesamten Stadtgebiet dazu
aufgerufen, die Nahversorgung

vor ihrer Haustür zu bewerten.
Wie zufrieden sind Sie mit der
Nahversorgung in ihrem Ortsteil?
Die Online-Befragungen dauern
jeweils etwa circa fünf Minu-
ten. Eine Teilnahme ist bis zum
31. Mai möglich. Die Stadt
Bonn und das Büro Stadt + Han-
del hoffen auf eine rege Betei-
ligung. Der Datenschutz und die

Anonymität sind selbstver-
ständlich gewährleistet. Es wer-
den keine personenbezogenen
Angaben ausgewertet und ver-
öffentlicht.
Ansprechpartnerin bei Rückfra-
gen ist Janina Eder,
Stadtplanungsamt,
0228 / 77 2652, E-Mail
zentrenkonzept@bonn.de.
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Beratungsstelle der Jugendberufshilfe unterstützt
nun auch online
Das Team der Beratungsstelle
für Jugendberufshilfe des Am-
tes für Kinder, Jugend und Fa-
milie bietet ab sofort ergän-
zend Beratung über Messenger,
Chat und Kontaktformular an.
Über die neu eingerichtete
Website www.jubebo.de können
interessierte Jugendliche ab
sofort auf unterschiedlichen
Wegen den Kontakt herstellen.
Dafür stehen der Messenger-
Dienst WhatsApp, ein Live-Chat
und ein Kontaktformular zur

Verfügung.
Mit dieser Etablierung von zu-
sätzlichen Einstiegsorten in die
Beratung können junge Men-
schen auf dem Medium erreicht
werden, welches ihnen aus dem
Alltag bereits am besten be-
kannt ist. Das Ziel ist es, auf
diese Weise einen weiteren
Kreis von Ratsuchenden anzu-
sprechen.
Die Online-Beratung richtet
sich an Bonner*innen zwischen
15 und 27 Jahren, die Fragen

rund um Schule, Ausbildung und
Beruf haben. Dabei werden sie
nicht nur bei der beruflichen
Orientierung unterstützt, sie
erhalten ebenfalls wichtige Hin-
weise und Kontakte, um den
nächsten Schritt in ihre Zukunft
zu meistern.
Der direkte Kontakt mit den
Fachkräften der Beratungsstel-
le für Jungendberufshilfe über
den Live-Chat und über Whats-
App ist jeweils montags, diens-
tags, donnerstags von 14 bis

16 Uhr und mittwochs von 16
bis 18 Uhr über www.jubebo.de
möglich.

Selbstverständlich stehen auch
weiterhin die „klassischen“
Kontaktmöglichkeiten über
Telefon: 0228 / 77 3294,
E-Mail an
jugendberufshilfe@bonn.de
oder der persönliche Kontakt
in der Beratungsstelle in der
Maxstraße 77 in Bonn zur Ver-
fügung.
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RSAG-Entsorgungsanlage Swisttal-Miel,  
Lützermiel 1, 53913 Swisttal Miel

Mo - Fr: 8 – 16:30 Uhr (an Feiertagen geschlossen)

Euer Secondhand- 
Container mit  
vielen Schätzen!

GEBEN,  
STÖBERN,  
FINDEN

AB JETZT
in Swisttal-Miel.

Über 50 Musiker beim 1. Bonner Beethoven-Tag
am 17. Juni

Tag des offenen Denkmals 2023
Jetzt anmelden

BÜRGER FÜR BEETHOVEN prä-
sentieren Zusagen von Stelter
bis zum Musikern des Beetho-
ven-Orchesters, von Schinkel
über den Bach-Chor bis zu Meis-
ter-Gitarristen.
Eine Rekordbeteiligung von Mu-
sikern aller Sparten melden die
BÜRGER FÜR  BEETHOVEN für
den 1. Bonner Beethoven-Tag,
den der Verein am 17. Juni auf
dem Bonner Marktplatz durch-
führen wird. Wie der Vorsitzen-
de des Beethoven-Vereins Ste-
phan Eisel mitteilte, haben sich
über 50 Musiker bereit erklärt,
den Tag honorarfrei mitzugestal-
ten: „Wir sind von dieser Reso-
nanz überwältigt und freuen uns,
den Bonnern ein Programm ganz
unterschiedlicher Stilrichtungen
mit vielen Höhepunkten anbie-
ten zu können, um Beethoven
zu feiern.“
Wie Eisel mitteilte, sind unter
anderem Musiker des Beetho-
ven-Orchesters als Blues-Band

„Sue and the Operators“ dabei.
Die Orchester-Oboistin Susan-
ne van Zoelen-Lucker über-
nimmt den Gesang, Soloklari-
nettist Hans-Joachim Mohrmann
sitzt am Klavier, Kontrabassist
Róbert Grond•el spielt Gitarre,
Tubist Christoph Schneider die
Bassgitarre und Solo-Paukist
Markus Knoben sitzt am Schlag-
zeug. Außerdem tritt unter der
Leitung des ehemaligen Konzert-
meisters des Orchesters Caslea-
nu Liviu ein Streichquartett frü-
herer Orchestermusiker auf.
Mit dabei sind zudem die klas-
sischen Pianisten Margit Haider
vom Bonner Woelfl-Haus, der Er-
finderin des Beethoven-Piano-
Clubs Susanne Kessel, der Haus-
pianist des Beethoven-Hauses
Dmitri Gladkov sowie Jazz-Pia-
nist Markus Schinkel der Kla-
vier-Kabarettist Markus
Schimpp und Daniel Höhr. Eigens
aus Stuttgart reist der „Young
Steinway Artist“ Maximilian

Schairer an. Dazu kommen Dar-
bietungen des Kölner Flamen-
co-Gitarristen Ismael de Barce-
lona, der Bonner Meisterkurse
für klassische Gitarre, des Bon-
ner Saxophon-Ensembles, des
Bach-Chor Bonn, der Rockband
„Lemon Dust“ des Kardinal-
Frings-Gymnasiums und der Be-
ethoven-Musikschule Bonn.
Das internationale Bonn wird
repräsentiert durch das Ukraine
Gesangs-Trio, französische
Chansons des Trios Soline, La-
tin-Folk der Band „El Gato con
Botas“ und lateinamerikanische
Musik mit „Mango Biche“. Lo-
kalkolorit bringen die „Bönn-
sche Pänz“ unter der Leitung des
Beethoven-Orchestermusikers
Joe Tillmann auf die Bühne.
Zudem hat Bernd Stelter mit
Chansons am Klavier seine Teil-
nahme zugesagt.
Aufgelockert wird dieses reich-
haltige Musikprogramm durch
Kurz-Interviews, zu denen

bereits Beethovenfest-Inten-
dant Steven Walter, der Direk-
tor des Beethoven-Hauses Mal-
te Boecker, die Vorsitzende des
Stadtsportbundes Ute Pilger,
Superintendent Dietmar Pisto-
rius von der evang. Kirche und
der kath. Stadtdechant Wolf-
gang Picken, IHK-Präsident Ste-
fan Hagen sowie die Bundes-
tagsabgeordneten Katrin Uhlig
und Jessica Rosenthal und der
Europaabgeordnete Axel Voss
zugesagt haben.
Eisel kündigte an, dass der ge-
naue Programmablauf Ende Mai
auf der Homepage
www.buerger-fuer-beethoven.de
veröffentlicht wird. Beginnen
wird der 1. Bonner Beethoven-
Tag bei freiem Eintritt am
17. Juni um 12 Uhr auf dem Bon-
ner Marktplatz. Dort wird es auch
Informationsstände des Beetho-
venfestes (mit Kartenverkauf),
des Beethoven-Hauses und der
Bürger für Beethoven geben.

„Talent Monument“ lautet das Mot-
to zum Tag des offenen Denkmals
am Sonntag, 10. September. An-
meldungen sind ab sofort möglich.
Privatleute, Institutionen oder
Vereine, die ein Baudenkmal
bewohnen, nutzen oder betreu-
en, sind eingeladen, es vorzu-
stellen. Denn um das Thema
Denkmalschutz für eine breite
Öffentlichkeit erlebbar zu ma-
chen, ist die Mitwirkung vieler
verschiedener Akteure gefragt.
Weitere Informationen und An-
regungen zum Motto hat die
Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz unter tag-des-offenen-
denkmals.de/motto/ zusam-
mengetragen.
Interessierte können sich bis Frei-
tag, 30. Juni, und damit einen
Monat länger, als in den vergan-
genen Jahren, per E-Mail an
denkmaltag@baukultur-bonn.de

oder postalisch bei der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Bonn,
zu Händen Werkstatt Baukultur
Bonn, Berliner Platz 2, 53103

Bonn, anmelden. Die Anmeldung
erfolgt (nach Registrierung) unter:
registrierung.tag-des-offenen-
denkmals.de/. Bei Fragen hilft

das Planungsteam der Werk-
statt Baukultur weiter und er-
klärt die verschiedenen Mög-
lichkeiten der Mitwirkung.
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-
terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-
tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.
Copyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright Terhalle

Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff
und Aluminium stehen bewährte
Materialien zur Verfügung. Doch
auch Kombi-Lösungen sind für den
Rahmen möglich. Der Verband
Fenster + Fassade (VFF) erklärt
die wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das Aus-
sehen eines Hauses ein echter Hin-
gucker, von innen wie von außen, im
Guten wie im Schlechten. „Daher

lohnt sich die Investition in gute Fens-
ter häufig schon aus optischer Sicht,
in der Regel aber auch aus weiteren
Gründen, so für eine energetische
Sanierung“, erklärt VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. Folgende Mög-
lichkeiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein nach-
wachsender Rohstoff an, dessen Ver-
arbeitung mit sparsamem Energie-
einsatz einhergeht. Zudem kann Holz

als Material für Fensterrahmen her-
vorragende Produkt- mit ausgezeich-
neten Umwelteigenschaften verbin-
den. Fensterrahmen aus Holz sind
sehr formstabil und widerstehen da-
mit thermischen Belastungen zuneh-
mend heißer Tage, wie sie der Kli-
mawandel in den kommenden Jahr-
zehnten auch in unseren Breiten mit
sich bringen dürfte. Zugleich verfügt
Holz über sehr gute Eigenschaften in
der Wärmedämmung. Das mindert
die Heizkosten. Im Innern halten
Fensterrahmen aus Holz nicht nur
die Wärme, sondern verbreiten für

viele Menschen auch ein Gefühl von
Behaglichkeit und natürlichem Kom-
fort. Für den Rahmen eignen sich
heimische Hölzer wie Fichte, Kiefer
oder Eiche ebenso wie Lärche oder
Exoten wie Meranti aus verlässlich
zertifizierten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im Woh-
nungsbau verwendet, sind wahre All-
rounder. Wie auch bei Holzfenstern
ist ein hoher technischer und gestal-
terischer Anspruch bei diesen Fens-
tern heute Standard. Kunststofffens-
ter sind besonders leicht zu pflegen
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und zeichnen sich durch ihre hohe
Witterungsbeständigkeit, ihre
Schlagfestigkeit und besonders glat-
te Oberflächen aus. Ein Nachstrei-
chen ist nicht erforderlich, was Fol-
geaufwand deutlich reduziert. Die
Pflege und Wartung beschränken sich
überwiegend auf das Ölen und Ein-
stellen der Beschläge, Fetten der
Dichtungen und Reinigen der Rah-
menprofile. Kunststofffenster werden
in einer großen Farbpalette angebo-
ten. Zudem bieten sie gute Wärme-
dämmwerte. In der Anschaffung sind
sie in der Regel preisgünstiger als
Holz- oder Aluminiumfenster. Wer-
den Kunststofffenster ausgetauscht,
können sie nach jahrzehntelanger
Nutzung übrigens nahezu vollstän-
dig recycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recyc-
lingfähigkeit aus. Der Werkstoff
Aluminium kommt nahezu voll-
ständig ohne Qualitätsverlust zu-
rück in den Wertstoffkreislauf. Doch
angesichts einer möglichen Le-
bensdauer von bis zu 50 Jahren

denkt der Bauherr zunächst an die
strukturellen und optischen Vor-
züge der Metallrahmen. Alumini-
um bietet als Material für Fenster-
rahmen besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten.
Mit Aluminium können Konstruk-
tionen besonders schlank und den-
noch hoch gestaltet werden. Selbst
bei bodentiefen Fenstern und Tü-
ren erlaubt das meist schlanke
Rahmenquerschnitte. Dank der ho-
hen Eigenfestigkeit können mit
Aluminium sehr große Rahmen
entstehen, wie sie in der Architek-
tur heute vielerorts im Trend lie-
gen: Freie Blickfelder, viel Glas,
möglichst großzügige Gestaltun-
gen, das sind Ansprüche an zahl-
reiche Objekte, die sich mit Alumi-
nium-Rahmen besonders gut rea-
lisieren lassen. Aluminium bietet
auch eine große Oberflächenviel-
falt, die sich mit verschiedenen
Pulver- oder Nasslackbeschichtun-
gen sowie in Eloxaloberflächen er-
reichen lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVorzügeorzügeorzügeorzügeorzüge
Je nach Ansprüchen an die Immo-

bilie und Wünschen der Nutzer und
Eigentümer kann es sich auch an-
bieten, das Beste aus zwei Welten
zu verbinden. Ein Kunststofffens-
ter mit einer äußeren Aluminium-
deckschale schafft noch mehr
Raum für individuelle Gestaltung
als die pure Kunststoff-Alternati-
ve. Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus Alu-
minium und lassen sich dann sehr
gut in Material und Farbe an das
Fenster anpassen. Beliebt sind sol-
che Kombi-Lösungen auch im Sin-
ne optischer Einheitlichkeit von
Objekten. Verfügt beispielsweise
das Parterre über Aluminium-Fens-
ter, kann sich für die darüber lie-
genden Geschosse eine Alu-Kunst-
stoff-Kombi anbieten. Bei extre-
men Außentemperaturen schützt
eine Aluminium-Verschalung
zudem vor großer Erhitzung des
Kunststoffs. Die Witterungsbestän-
digkeit von Aluminium ist auch bei
Holz-Aluminium-Kombinationen
ein Pluspunkt. Sie gelten als sehr
wartungsarm da eine mögliche

Nachbehandlung des Holzes durch
Streichen entfällt. Wer auf Holz-
Behaglichkeit im Innern und archi-
tektonische Moderne nach außen
setzt, für den mögen Holz-Alumi-
nium-Kombinationen genau das
Richtige sein - mit der ästheti-
schen Haptik des Naturprodukts
auf der Innenseite und dem Me-
tall-Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-Rah-
men: Wer modernisiert oder baut,
dem stehen hochwertige Produkte
aus diesen Materialien zur Verfü-
gung. Gezielter Fenstertausch ist
ein zentrales Element, damit
Deutschland seine Klimaziele im
Gebäudebereich erreicht. Daher
sind auch, trotz jüngster Anpas-
sungen in der Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG), nach wie
vor staatliche Förderungen aber
auch steuerliche Abschreibungen
für die energetische Sanierung mit
Fenstern verfügbar, welche die In-
vestition noch interessanter und
lohnender machen“, betont VFF-
Geschäftsführer Lange. (VFF)
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Sport im Park
Seit nunmehr acht Jahren ist Sport
im Park in den Sommermonaten aus
dem Stadtbild nicht mehr wegzu-
denken. Die Erfolgsgeschichte geht
weiter - und es gilt das Motto der
Vorjahre: Einfach kommen und mit-
machen. Los ging es mit den Sport
im Park-Angeboten am Dienstag, 2.
Mai, in bewährter Form täglich um
18.30 Uhr an den vier Standorten:
• Hofgartenwiese am Akademi-

schen Kunstmuseum / Wiese
am Alten Zoll

• Kurpark (Bad Godesberg)
• Beueler Rheinufer (Rheinaus-

traße / Ecke Ernst-Moritz-
Arndt-Str.)

• Rochusplatz (Duisdorf)

Ergänzt werden die täglichen Be-
wegungsangebote im Grünen
auch in diesem Jahr wieder durch
Angebote in den Freibädern. Mit
dem Panoramabad Rüngsdorf
konnte einen weiterer Bäder-
standort hinzu gewonnen werden.
• Römerbad
• Hardtbergbad
• Panoramabad Rüngsdorf
Die Angebote in den Freibädern
starten mit Beginn der Freibadsai-
son, beziehungsweise am 5. Juni
im Panoramabad Rüngsdorf. Es
muss lediglich der Freibad-Eintritt
entrichtet werden, die Angebote
sind selbstverständlich kostenfrei.
Alle Angebote finden wieder un-

ter der fachlichen Anleitung von
qualifizierten Trainer*innen und
Übungsleiter*innen statt. Auch bei
den Sportvereinen, die die jewei-
ligen Standorte betreuen, setzt
der Stadtsportbund mit dem Go-
desberger Turnverein 1888, dem
Turn- und Kraftsportverein Duis-
dorf, den Schwimm- und Sport-
freunden Bonn 1905 und dem
Hochschulsport der Universität
Bonn auf zuverlässige und kom-
petente Partner.
Ein bewährtes Konzept:
• 20 Wochen
• Montag bis Freitag, 18.30 bis

19.30 Uhr
• 2. Mai bis 15. September

• kostenlos, ohne Voranmel-
dung und bei jedem Wetter

• für alle Menschen, einfach
kommen und mitmachen

Bei den Angeboten setzen die Part-
ner ebenfalls auf bekannte und eta-
blierte Themen, wie Yoga, Pilates,
AROHA, Functional und Outdoor Fit-
ness, Fit & Flex, Zumba, Full-Body-
Workout, HIIT, Thai Chi, Energy Dance,
Aerobic, Aquafitness, Aquajogging
und Entspannung.
Alle weiteren Infos zu Sport im Park
gibt es im Netz auf der Homepage
des Stadtsportbundes Bonn unter
www.ssb-bonn.de, auf der Facebook-
Seite Sport im Park Bonn und auf
Instagram unter sportimparkbonn.

An den Grillrost, fertig, los
Tipps zur Vermeidung von Nachbarschaftsstreit und Unfällen
Die Deutschen lieben Grillen. Mit
den ersten Sonnenstrahlen brutzelt
und schmurgelt es wieder auf den
Balkonen und in den Gärten. Egal
ob Gemüse, Wurst oder Käse – auf
dem heißen Rost ist alles erlaubt,
was schmeckt. Für das Grillen an
sich gilt das leider nicht. An welche
Regeln sich Mieter und Eigentümer
halten müssen und worauf sie ach-
ten sollten, um Unfälle und Verlet-
zungen zu vermeiden, erklären die
Experten von ERGO und der DKV. 
Als Mieter: Regelungen im Miet-Als Mieter: Regelungen im Miet-Als Mieter: Regelungen im Miet-Als Mieter: Regelungen im Miet-Als Mieter: Regelungen im Miet-
vertrag beachten:vertrag beachten:vertrag beachten:vertrag beachten:vertrag beachten:
Mieter, die auf ihrem Balkon oder
im Garten die Grillkohle auspacken
möchten, sollten vorher einen Blick
in ihren Mietvertrag und die Haus-
ordnung werfen. Vermieter können
hier tatsächlich ein explizites Grill-
verbot festlegen, an das Mieter sich
halten müssen. Ansonsten gilt: Ab
an den Grillrost – aber so, dass es
die Nachbarn möglichst wenig be-
einträchtigt. Das bedeutet zum Bei-
spiel: „Darauf achten, dass Rauch
nicht direkt auf die benachbarten
Balkone oder Terrassen zieht und
den Grill lieber mit etwas Abstand
zu den Nachbarn aufstellen“, so
Michaela Rassat, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH. Füh-
len sich diese durch Grillrauch oder
Lärm während der örtlichen Ruhe-
zeiten erheblich belästigt, können
sie einen eigenen Unterlassungs-
anspruch geltend machen. Darüber
hinaus kann es sich um eine Ord-

nungswidrigkeit nach dem jeweili-
gen Immissionsschutzgesetz des
Bundeslandes handeln und ein Buß-
geld drohen. 
Wie oft dürfen Mieter grillen?Wie oft dürfen Mieter grillen?Wie oft dürfen Mieter grillen?Wie oft dürfen Mieter grillen?Wie oft dürfen Mieter grillen?
Auch wenn manche sich das
vielleicht wünschen: „Ein gesetzli-
ches Recht auf Grillen gibt es nicht“,
so Rassat. Rund um die Frage, wie
oft Mieter oder Eigentümer grillen
dürfen, toben jeden Sommer un-
zählige Nachbarschaftsstreitigkei-
ten. Eine eindeutige Antwort gibt
es nicht. „Die Gerichte entschei-
den je nach Einzelfall von jährlich
nur viermal bis jeweils 24 Uhr bis
hin zu jährlich 20- bis 25-mal für
jeweils zwei Stunden und bis ma-
ximal 21 Uhr“, erklärt die ERGO
Juristin. „Dabei kommt es zum
Beispiel auf den Abstand zu den
Nachbarn und die Intensität der
Beeinträchtigung an.“ Nachbarn
müssen unwesentliche Beein-
trächtigungen dulden, trotzdem
gilt auch das Gebot der gegensei-
tigen Rücksichtnahme. 
Haus- und Haus- und Haus- und Haus- und Haus- und WWWWWohnungseigentümer:ohnungseigentümer:ohnungseigentümer:ohnungseigentümer:ohnungseigentümer:
Hausordnung beachten und Rück-Hausordnung beachten und Rück-Hausordnung beachten und Rück-Hausordnung beachten und Rück-Hausordnung beachten und Rück-
sicht nehmen:sicht nehmen:sicht nehmen:sicht nehmen:sicht nehmen:
Auch für Eigentümer gelten Re-
geln: „Beim Grillen im eigenen
Garten sollten Immobilienbesitzer
ebenfalls Rücksicht auf ihre Nach-
barn nehmen und beispielsweise
darauf achten, dass sich möglichst
wenig Rauch bildet und dieser
nicht direkt in die Wohn- und
Schlafzimmer der Nachbarn zieht“,

so Rassat. Denn auch hier haben
Nachbarn bei erheblichen Beein-
trächtigungen durch Rauch und
Gerüche einen Unterlassungsan-
spruch. Für Mehrfamilienhäuser
mit Eigentümergemeinschaften
gelten oft Hausordnungen. „Ent-
halten diese Regeln zum Grillen,
beispielsweise ein Verbot, auf of-
fener Flamme zu grillen, müssen
sich Eigentümer daran halten.
Die Eigentümerversammlung darf
ein solches Verbot beschließen“,
ergänzt die Rechtsexpertin von
ERGO. 
Sicherheit beim Grillen geht vor:Sicherheit beim Grillen geht vor:Sicherheit beim Grillen geht vor:Sicherheit beim Grillen geht vor:Sicherheit beim Grillen geht vor:
Der Umgang mit Grill und Grillgut
kann schnell zu Unfällen und Ver-
brennungen führen. „Bereits beim
Aufstellen des Grills sollten erste
Vorsichtsmaßnahmen getroffen
werden“, so Helena Biewer, Leite-
rin der ERGO Unfallversicherung.
„Ideal ist ein stabiler, feuerfester
und windgeschützter Standort.“
Beim Anzünden des Holzkohlegrills
besser auf flüssige Brandbeschleu-
niger verzichten. „Sie können ver-
puffen und explosionsartig meter-
hohe Stichflammen bilden“, erläu-
tert Biewer. Sicherer sind feste
Alternativen – die gibt es
mittlerweile sogar in nachhalti-
gen Varianten. Sie rät außerdem,
für den Ernstfall einen Eimer Sand
und eine Löschdecke in der Nähe
des Grills zu deponieren. 
Aufmerksam sein – vor allem beiAufmerksam sein – vor allem beiAufmerksam sein – vor allem beiAufmerksam sein – vor allem beiAufmerksam sein – vor allem bei
Kindern:Kindern:Kindern:Kindern:Kindern:

Es gibt zwei gute Gründe, warum
Grillmeister ihren Arbeitsplatz nicht
aus den Augen lassen sollten: Zum
einen damit Gemüse, Fleisch und
Co. nicht verbrennen und zum an-
deren um schnell eingreifen zu kön-
nen, sollte umherfliegende Glut et-
was in Brand setzen oder jeman-
den verletzen. Für die eigene Si-
cherheit gilt: Schürze, Handschuhe
und eine Grillzange verwenden.
„Besondere Aufmerksamkeit ist bei
Kindern geboten“, so die Leiterin
der ERGO Unfallversicherung. „Sie
sollten nicht zu nah am Grill spielen
und toben und nur unter Aufsicht
am heißen Rost stehen.“ 
Verbrennungen richtig behandeln:Verbrennungen richtig behandeln:Verbrennungen richtig behandeln:Verbrennungen richtig behandeln:Verbrennungen richtig behandeln:
Trotz aller Vorsicht ereignen sich
immer wieder größere und kleinere
Grillunfälle. Dann gilt es, schnell zu
handeln. Gerät etwas in Brand, soll-
ten die Beteiligten das Feuer so
schnell wie möglich ersticken. „Klei-
nere Verletzungen wie Brandbla-
sen oder Hautrötungen am besten
zehn bis 15 Minuten unter hand-
warmem Wasser kühlen und wenn
nötig anschließend mit einem
Brandwundenverband abdecken“,
rät Solveig Haw, Gesundheitsex-
pertin der DKV. Sehr kaltes Was-
ser oder Eispacks besser vermei-
den. Bei größeren Verletzungen,
offenen Wunden oder wenn Kin-
der betroffen sind, rät die Gesund-
heitsexpertin, direkt den Notarzt
zu rufen oder einen Arzt aufzusu-
chen. (ERGO Group)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.
Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com

Professionelle Hilfe: Umschü-Professionelle Hilfe: Umschü-Professionelle Hilfe: Umschü-Professionelle Hilfe: Umschü-Professionelle Hilfe: Umschü-
lerinnen und Umschüler könnenlerinnen und Umschüler könnenlerinnen und Umschüler könnenlerinnen und Umschüler könnenlerinnen und Umschüler können
bei Bildungsträgern eine indivi-bei Bildungsträgern eine indivi-bei Bildungsträgern eine indivi-bei Bildungsträgern eine indivi-bei Bildungsträgern eine indivi-
duelle Begleitung in Anspruchduelle Begleitung in Anspruchduelle Begleitung in Anspruchduelle Begleitung in Anspruchduelle Begleitung in Anspruch
nehmen, etwa in Form regelmä-nehmen, etwa in Form regelmä-nehmen, etwa in Form regelmä-nehmen, etwa in Form regelmä-nehmen, etwa in Form regelmä-
ßiger Gespräche.ßiger Gespräche.ßiger Gespräche.ßiger Gespräche.ßiger Gespräche.
Foto: djd/www.ibb.com/press-Foto: djd/www.ibb.com/press-Foto: djd/www.ibb.com/press-Foto: djd/www.ibb.com/press-Foto: djd/www.ibb.com/press-
master - stock.adobe.commaster - stock.adobe.commaster - stock.adobe.commaster - stock.adobe.commaster - stock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Jobver-
lust oder eine veränderte Familien-
situation: Die Umschulung in einen
anderen Beruf kann aus verschie-
denen Gründen notwendig werden.
Sie wird bis zu 100 Prozent vom
Staat gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service

Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal
geraten Teilnehmer auch während

der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkrankung
oder finanzielle Probleme. In sol-
chen Situationen sind unsere Mit-
arbeiter da, hören zu und helfen,
das Leben neu zu sortieren“, sagt
Anke Willms, Projektkoordinatorin
beim IBB. Neben der sozialpäda-
gogischen Begleitung können Um-
schüler außerdem Bewerbungsun-
terstützung erhalten. Spezielle
Jobcoaches helfen bei Anschreiben
und Lebenslauf und geben Tipps,
wie man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die
Umschulung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit
begründen, dass man nicht nur eine
Veränderung, sondern eine ganz
neue Herausforderung gesucht hat,

in der man seine Stärken noch bes-
ser einsetzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg, Viktoriastr.,
schildpattfarbig, humpelt, sehr scheu.
Tel. 0228/378720 o. 0175/8772618
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Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf),
0228/223330

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/352258

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353669

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Str. 30, 53175 Bonn (Bad Godesberg), 0228/374618

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353335

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353001

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn (Plittersdorf), 0228 357777

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Str. 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/363623

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für

„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits
im 1. Mai 2014 in Kraft getre-
tene Gesetz gilt zum Schutz
von Neugeborenen und zur Hil-
fe für Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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